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EXTRA: Der Gemeinderat in RudersbergNamen und Stimmen

Gerhard Birzele

FWV

Dieter Möll Ralf Fichtl

RB

Wolfgang BoguschAlexander Beck Werner Klöpfer Oliver SchaalPeter Höschele Matthias Susenbeth Ute Kalubba Eugen Glauner

CDU

Eberhard Layer

Roland Krimmer

CDU

Doris VölknerStefan RoggelJürgen Körner Fatima Bischoff Frank Weller

SPD

Frank Bossert Brigitte Klotz Manfred Pokorny

FWV Stimmen

Birzele, Gerhard 4 447

Keller, Thomas 1 689

Menikheim, Steffen 2 179

Magiera-Döz, Sabine 1 016

Munz, Oliver 799

Rüdrich, Karin 837

Barall, Marcel 695

Czarny, Oliver 818

Fichtl, Ralf 840

Heinrich, Michael 1 501

Knödler, Steffen 1 677

Greiner, Roland 752

Schindler, Ossi 1 792

Nagel, Irmgard 1 550

Burger, Reinhard 441

Dangelmayr, Matthias 406

Möll, Dieter 1 255

Pregizer, Matthias 779

Müller, Gabriele 473

Roch, Karl 648

Baumgärtner, Jan Alexander 567

CDU Stimmen

Krimmer, B.A., Roland 1 610

Voelkner, Doris 1 279

Krauter, Viktoria 966

Schuler, Robert 754

Bischoff, Fatima 1 273

Strasser, Andreas 688

Wurst, Siegfried 890

Willsch, Sascha 749

Friedrich, Benjamin 877

Jeutter, Lion 1 149

Layer, Eberhard 2 151

Körner, Jürgen 1 486

Rempe, Lothar 640

Müller, Tobias 495

Ehmann, Simon 779

Bantel, Dirk 1 016

Schmidt, Alexander 198

Bischoff, Eveline 589

Roggel, Stefan 1 425

Weller, Frank 1 248

Pertl, Sabine 409

SPD Stimmen

Wessel, Bernd 1 232

Klotz, Brigitte 1 326

Bossert, Frank 1 349

Kurpiel, Hubert 813

Lutz, Jürgen 782

Pokorny, Manfred 1 098

Breitenbücher, Kathrin 932

Mandl, Martin 1 215

Gemeinderat Rudersberg
Wahl-

beteiligung
in %

FWV CDU SPD* RB*

2014 2009 2014 2009 2014 2009 2014 2009

2014 2009 Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen %

Wahllokale

01 Rathaus Rudersberg, Backnanger Straße 26 43,49 48,48 2528 32,16 3815 44,81 2033 25,87 1708 20,60 1044 13,28 - - 2255 28,69 - -

02 Rathaus Rudersberg, Backnanger Straße 26 34,81 40,73 2220 33,31 3132 38,38 1782 26,74 2151 26,36 894 13,41 - - 1769 26,54 - -

03 Rathaus Rudersberg, Backnanger Straße 26 34,49 39,80 3415 37,00 5040 48,79 2386 25,85 1574 15,24 1074 11,64 - - 2354 25,51 - -

03 Kindergarten Oberndorf, Talstraße 8 39,02 42,17 1739 29,94 2335 40,73 1167 20,09 903 15,75 499 8,59 - - 2403 41,37 - -

04 Schule Klaffenbach, Schulplatz 4 49,61 52,67 862 38,78 1218 54,72 351 15,79 303 13,61 214 9,63 - - 796 35,81 - -

05 Schule Mannenberg, Kohlwaldstraße 12 53,82 58,17 1160 48,09 1716 61,00 510 21,14 501 17,81 1490 8,04 - - 548 22,72 - -

06 Ortsamt Asperglen, Krehwinkel Straße 22 56,01 58,36 917 43,52 1220 46,53 580 27,53 552 21,05 121 5,74 - - 489 23,21 - -

07 Gemeinschaftsraum Krehwinkel, Am Weilerbach 2 54,93 63,96 625 34,25 734 34,87 687 37,64 666 31,64 90 4,93 - - 423 23,18 - -

08 Gemeinschaftshaus Necklinsberg, Oppelsbohmer Straße 8 52,02 58,33 511 31,62 484 32,59 453 28,03 561 37,78 111 6,87 - - 541 33,48 - -

09 Ortsamt Steinenberg, Kirchplatz 1 41,17 50,46 2834 34,74 4053 39,48 2800 34,32 2985 29,08 945 11,58 - - 15970 19,36 - -

10 Ortsamt Schlechtbach, Rathausplatz 5 41,27 48,13 2712 28,22 3371 28,93 2190 22,79 2709 23,25 1170 12,18 - - 3537 36,81 - -

11 Ölmühle Michelau 35,82 45,73 853 28,97 1184 32,09 1033 35,09 1054 28,56 287 9,75 - - 771 26,19 - -

12 Gemeinschaftsraum Lindental, Lindenplatz 1 53,11 62,44 461 24,12 627 29,53 514 26,9 608 28,64 228 11,93 - - 708 37,05 - -

Briefwahl - - 4324 28,75 3905 39,71 4185 27,82 2105 21,41 1876 12,47 - - 4656 30,96 - -

Endergebnis 50,3 53,43 25161 32,5 32834 40,26 20671 26,70 18380 22,54 8747 11,30 - - 22829 29,49 - -

* kein Vergleich mit 2009 möglich

Rudersberger Bürger in Feierstimmung
CDU kann ebenfalls zwei Sitze mehr für sich verbuchen / Freie Wähler verlieren Stimmen

sei auch das Ergebnis der Freien Wähler in
Oberndorf, wo bisher Susanne Hieber
Stimmen bekam, schlecht ausgefallen. In
Oberndorf habe auch „Stimmungsmache
mit dem Damm“ Stimmen gekostet. Und in
Schlechtbach? Das Thema Ortsverfassung
und ehrenamtlicher Ortsvorsteher. „Wir
hätten insgesamt zwei Kandidaten mehr
vertragen können“, bilanziert Birzele. Er
selbst konnte mit Abstand die meisten
Stimmen auf sich vereinen.

Anders Bernd Wessel von der SPD, der
überraschend nicht wieder in den Gemein-
derat gewählt wurde. „Persönlich muss
man das erst verarbeiten“, sagte er gestern
Abend. Der neuen Fraktion gehören weiter
drei Mitglieder an, insofern ist Bernd Wes-
sel schon zufrieden. „Mehr Kandidaten wä-
ren gut gewesen“, sagt er selbstkritisch.
„Das ist uns so nicht gelungen.“

@ Alle Ergebnisse im Wahlportal unter
wahlen.zvw.de

Von unserem Redaktionsmitglied
Nadine Zühr

Rudersberg.
Partylaune und leichte Katerstim-
mung: Das Rudersberger Wahlergebnis
lieferte beides. So können die Ruders-
berger Bürger zwei Sitze mehr für sich in
Anspruch nehmen. Auch die CDU
freut sich über einen Zugewinn an Stim-
men, während die Freien Wähler doch
einen zumindest spürbaren Rückgang
hinnehmen müssen.

Zwei Sitze mehr, dieses Ergebnis ließ ges-
tern Abend Feierstimmung bei den Ruders-
berger Bürgern aufkommen. „Wir haben ei-
nen Stimmenzuwachs und einen Zuwachs
bei den Sitzen. Das macht uns zufrieden“,
berichtete Wolfgang Bogusch. Die Ruders-
berger Bürger stellen mit dem Ergebnis
künftig die zweitstärkste Fraktion, freute
er sich. Für die Rudersberger Bürger sei
dies die erste Wahl ohne Sonderthema ge-
wesen, so Bogusch weiter, ist doch die Liste
aus einer Bürgerinitiative mit dem Thema
Umgehungsstraße entstanden. Man sei in
Sorge gewesen, dass nun ein Thema wie da-
mals fehlen könnte. Die Rudersberger Bür-
ger strebten vielmehr danach, sich von der
Bürgerinitiative zur ernstzunehmenden po-
litischen Kraft im Ort zu entwickeln, sagte
Bogusch unserer Zeitung. Man habe sich
Respekt verschafft, zu diesem Schluss
kommt Wolfgang Bogusch.

Zufrieden zeigt sich auch Eberhard Layer
von der CDU. Im Großen und Ganzen kann
doch die Liste künftig nicht mehr fünf, son-

Senkrechtstarterin geschafft. „Das freut
mich ganz arg“, sagt Eberhard Layer. „Sie
hat sich sehr engagiert.“ So reiht sich also
Frauenpower in die CDU-Riege ein, auf die
die Gemeinderatsfraktion in der vergange-
nen Amtsperiode verzichten musste.

Frohsinnsbekundungen waren hingegen
gestern nicht die Sache von Gerhard Birzele
von den Freien Wählern. Sie mussten nicht
nur einen spürbaren Verlust von Stimmen
hinnehmen, sondern müssen auch künftig
auf einen Sitz im Gemeinderat verzichten.
Warum? Gerhard Birzele hat sich bereits
Gedanken gemacht. „Fünf gute Kandidaten
sind weg. Das bedeutet, dass man unheim-
lich viel aufzuholen hat“, sinniert er, waren
doch die bisherigen Räte Harald Strotbek,
Thomas Klotzbücher, Susanne Hieber,
Margrit Fritz sowie Peter Fohr nicht noch
einmal angetreten (wir haben berichtet). So

dern sieben Sitze für sich beanspruchen.

Frauenpower
für die CDU-Riege

Die Auswahl an Kandidaten sei sehr gut ge-
wesen, auch im Blick auf eine Mischung von
Altersstufen und Geschlechtern, meint der
CDU-Fraktionsvorsitzende. „Unser Ziel
waren sieben bis acht“, erklärt Layer zu
den Gemeinderatssitzen, „wenn’s ganz gut
gelaufen wäre, acht.“ Aber zufrieden ist der
CDU-Mann dann doch, wenngleich er sich
gefreut hätte, wenn Lion Jeutter und Dirk
Bantel als bisherige Gemeinderäte auch
weiterhin dem Gremium angehört hätten.
Positiv für die CDU: Mit Doris Völkner
kehrt eine erfahrene Gemeinderätin zu-
rück. Und mit Fatima Bischoff hat’s eine

RB Stimmen

Beck, Alexander 2 979

Kessler, Dieter 514

Bühner, Andrea 669

Kunz, Thomas 433

Kalubba, Ute 1 015

Glauner, Eugen 923

Susenbeth, Matthias 1 295

Fuchs, Jürgen 915

Pfundt, Michael 605

Weber, Kerstin 423

Föhl, Wolfgang 725

Münzenmayer, Claudia 431

Ebbers, Ferdinand 616

Bogusch, Wolfgang 2 517

Höschele, Peter 2 264

Wirth, Michael 650

Schaal, Oliver 1 558

Fischer, Markus 792

Dittl, Bernhard 906

Buck, Walter 790

Klöpfer, Werner 1 809

27 Gemeinderäte
+ Im Rudersberger Gemeinderat wer-
den künftig noch ein paar Stühle mehr
aufgestellt werden müssen. Zu den 22
Gemeinderatssitzen, die regulär be-
setzt werden müssen, gesellen sich
fünf weitere Ausgleichssitze als Fol-
ge der unechten Teilortswahl, so dass
dem Gremium künftig 27 Bürgervertre-
ter angehören werden.
+ Die Rudersberger Bürger haben
drei Ausgleichssitze, jeweils einer ging
an die CDU und die SPD.
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